
 

 36. Studierendenrat der  

MLU Halle-Wittenberg 

   

Tischvorlage der 10. Sitzung des 36. Studierendenrates am 
15.12.2025 

 

Ort: Hallescher Saal  

Zeit: 18:30 s.t. 

 

TOP 00  Feststellung der Beschlussfähigkeit und Lesung der Tagesordnung (18:30)  

TOP 01  Angestelltenbelange  (18:40) 

TOP 02   Auswertung der Sozialumfrage (19:00) 

TOP 03             Referent*innenbelange (19:40) 

TOP 04  Berichte der Sprecher*innen (20:10) 

TOP 05   Berichte der Arbeitskreise (20:25) 

1. Hastuzeit 
2. AK alv 
3. AK Wohnzimmer 
4. AK Zivilklausel 
5. AK que(e)r einsteigen 
6. AK Ökologie 
7. AK Studieren mit Kind  
8. AK Protest 

 

9. AK Inklusion 
10. AK Uni im Kontext 
11. AK Kritischer Jurist*innen 
12. Studierendenradio 
13. AK Gewerkschaftliche Arbeit 
14. AK gegen Antisemitismus 
15. AK Awareness 
16. AK Antirassismus 

 

PAUSE  

 

TOP 06   Anträge & Diskussionen (20:50) 

a. Frequenzfabrik 
b. “Problem-Sprechstunde” FSRs 
c. Campus-Tennis-Cup 

PAUSE  

 

TOP 07  Haushaltsplan 2026 (21:10) 



TOP 08  Wahl Delegation fzs (21:20) 

TOP 09  Ausschreibung Kassenprüfungsausschuss (21:30) 

TOP 10 Ausschreibung Wahlleiter*in, Wahlausschuss und Wahlbüro (21:40) 

TOP 11  Sonstiges (22:00) 



Was wurde in der Sozialbefragung untersucht?

1. Finanzen & BAföG
• Monatliches Budget (inkl. Zuschüsse & Sachleistungen)

• Art und Umfang der Erwerbstätigkeit

• BAföG-Status: kein Antrag / bewilligt / abgelehnt / in Bearbeitung

• Zufriedenheit mit BAföG-Ablauf & BAföG-Amt

• Subjektive finanzielle Lage: von „gesichert“ bis „Schwierigkeiten“

2. Gesundheit (psychisch & physisch)
• Lebenszufriedenheit (5-Item-Skala)

• Psychische Beschwerden: Stress, Schlafprobleme, Sorgen, Niedergeschlagenheit, Einsamkeit

• Körperliche Beschwerden: Herz-Kreislauf, Magen-Darm, Schmerzen, Erschöpfung

3. Studienbelastung & Überforderung
• Gesamtbelastung durch das Studium (5-stufig)

• Abbruchgedanken aufgrund von Überlastung

4. Zukunftsängste & Perspektiven
• Sorgen um die berufliche Zukunft (Ja/Nein)

• Konkretisierung: unklare Perspektiven, Praxismangel, Konkurrenz, finanzielle Belastungen, Über-

forderungsgefühle

• Wunschregion für den Berufseinstieg

5. Soziale Einbindung & Einsamkeit
• Abfrage von Einsamkeitsgefühlen (als regelmäßiges Symptom)

6. Pflege- und Sorgeverantwortung (Care)
• Pflege von Angehörigen / Familienmitgliedern / anderen Personen

• Studienbezogene Belastung durch die Doppelrolle Studium + Care

7. Wohnen & Mobilität
• Wohnform: WG, allein, bei Eltern, Partner:in, Wohnheim, Familie etc.

• Haushaltsgröße

• Mietkosten & Wohnfläche

• Möblierung, Zustand des Wohnraums, Wohnumfeld, Sicherheitsgefühl

• Fahrtzeit zur Hochschule & genutzte Verkehrsmittel

• Wohnungssuche: Dauer, Kanäle, Schwierigkeiten

• Bekanntheit & Nutzung des StuWe-Wohnungsangebots

Hinweis: Der Themenbereich Wohnen ist im „Wohnungsbericht StuWe/StuRa 2025“ ausführlicher analysiert.
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Zentrale Ergebnisse der Sozialbefragung 2025

1. Psychische Belastung als Kernproblem
• Rund zwei Drittel der Studierenden empfinden ihr Studium als stark oder sehr stark belastend.

• Psychische Belastung umfasst Stress, Erschöpfung, Schlafprobleme, emotionale Anspannung und

Überforderung.

• Die stärksten Zusammenhänge bestehen zu:

– Einsamkeit (stärkster Prädiktor psychischer Belastung),

– Zukunftsängsten (niedrigere Lebenszufriedenheit, mehr Beschwerden),

– subjektiver finanzieller Unsicherheit.

2. Soziale Einbettung und Mobilität
• WG-Bewohner:innen berichten die niedrigste psychische Belastung; alleinwohnende Studierende die

höchste.

• Längere Fahrtwege stehen in deutlichem Zusammenhang mit höherer psychischer und physischer

Belastung.

• Besonders kritisch wirken tägliche Pendelzeiten über 30–60 Minuten.

3. Zukunftsängste
• Ein großer Teil der Studierenden macht sich Sorgen um die berufliche Zukunft.

• Zukunftsängste sind eng verknüpft mit psychischer Belastung, Einsamkeit und reduzierter Lebens-

zufriedenheit.

• Besonders verbreitet in Geistes-, Sozial- und Naturwissenschaften (insb. Biologie).

4. Subjektive finanzielle Unsicherheit
• Nicht die Höhe des Einkommens ist entscheidend, sondern das Gefühl, ob das Geld reicht.

• Finanzielle Unsicherheit geht einher mit:

– mehr psychischen und physischen Beschwerden,

– geringerer Lebenszufriedenheit,

– häufigeren Abbruchgedanken.

5. Pflege- und Sorgeverantwortung (Care)
• 12–13 % der Studierenden übernehmen Pflege- oder Sorgearbeit.

• Diese Gruppe weist die höchsten psychischen Belastungswerte auf.

• Über 56 % denken regelmäßig über einen Studienabbruch nach.

6. Monetäre Lage und BAföG
• Viele Studierende leben mit sehr knappem Budget.

• 68 % haben mindestens einen BAföG-Antrag gestellt (bewilligt, abgelehnt oder in Bearbeitung).

• Abgelehnte oder ausstehende BAföG-Anträge stehen in starkem Zusammenhang mit psychischer

Belastung.
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FSR-Kurzbericht SuRa Sozialumfrage 2025

Was ist die Sozialbefragung?

Die Sozialbefragung 2025 wurde vom StuRa Halle durchgeführt, um die Lebens- und Studien-
situation der Studierenden systematisch zu erfassen. Die Online-Umfrage (n ⇡ 1,100) deckt
Themen ab wie Finanzen, Wohnen, psychische Belastung, Mobilität, Care-Verantwortung und
Studienbedingungen.

Teil 1: Wichtigste allgemeine Ergebnisse

Psychische Belastung als Kernproblem – womit hängt sie zusammen?

Zwei Drittel der Studierenden empfinden ihr Studium als hoch oder sehr hoch belastend. Damit
einhergehende psychische Belastung umfasst Symptome wie Stress, Erschöpfung, Konzentrati-
onsprobleme, Anspannung, Schlafstörungen oder emotionale Erschöpfung.

Faktoren psychischer Belastung

1. Einsamkeit: Einsamkeit ist mit Abstand der wichtigste Prädiktor für psychische Belas-
tung. Studierende, die sich einsam fühlen, berichten fast doppelt so hohe psychische Be-
schwerden.

2. Sorgen um die berufliche Zukunft: Studierende mit Zukunftsangst haben deutlich
mehr psychische Beschwerden. Ihre Lebenszufriedenheit ist deutlich niedriger. Zukunfts-
angst beeinflusst zudem Einsamkeit und körperliche Beschwerden.

3. Subjektive finanzielle Unsicherheit: Nicht das objektive Einkommen ist entscheidend,
sondern das persönliche Gefühl, ob die finanziellen Mittel ausreichen. Studierende mit sub-
jektiver Unsicherheit berichten mehr psychische und physische Beschwerden, geringere Le-
benszufriedenheit und häufigere Abbruchgedanken.

Soziale Einbettung und Mobilität

WG-Bewohner:innen haben die niedrigste psychische Belastung, während alleinwohnende Stu-
dierende die höchsten Belastungswerte aufweisen. Jede zusätzliche Minute Fahrtweg erhöht die
psychische und physische Belastung; besonders ab 30–60 Minuten wird der Effekt praktisch
bedeutsam. Dadurch beeinflussen Semesterticket, Campusnähe und digitale Lehre direkt das
Wohlbefinden.

Pflegeverantwortung: eine übersehene Hochrisikogruppe

Etwa 12–13 % der Studierenden übernehmen Pflege- oder Sorgearbeit. Diese Gruppe hat deut-
lich höhere psychische Belastungswerte, geringere Zufriedenheit und über 56 % denken über einen
Studienabbruch nach. Die Doppelbelastung aus Studium und Care-Arbeit ist ein deutliches Ri-
siko für das Wohlbefinden.

Monetäre Lage und Einkommen

Ein großer Teil der Studierenden lebt mit einem sehr knappen Budget, häufig an der Grenze
dessen, was für Miete, Lebensmittel und Mobilität ausreicht. Insgesamt haben 68 % der Studie-
renden einen Antrag auf BAföG gestellt (einschließlich bewilligter, abgelehnter und ausstehender
Anträge).
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Teil 2: Unterschiede zwischen den Studiengängen

Um die Daten studiengangsbezogen interpretieren zu können, dienen die folgenden Tabellen als
Überblick. Sie stellen zentrale Werte der jeweiligen Studienrichtungen gegenüber. Eine Einschät-
zung erfolgt anhand der Höhe der Werte oder durch den Vergleich mit dem Mittelwert der
gesamten Studierendenschaft.

Studienrichtung Unkl. Berufspersp. Praxismangel Konkurrenz Anerkennung Fin. Belastung

Chemie 15% 10% 18% 0% 10%
Wirtschaftswiss. 17% 26% 16% 4% 4%
Pharmazie 16% 10% 13% 2% 15%
Lehramt 5% 25% 6% 3% 12%
Geowissenschaften 26% 12% 12% 5% 0%
Sozialwiss. 28% 11% 9% 4% 10%
Medizin 8% 17% 6% 0% 13%
Rechtswiss. 5% 15% 22% 3% 18%
Geisteswiss. 27% 12% 11% 6% 11%
Biologie 28% 8% 18% 2% 10%
Physik/Mathematik 21% 16% 11% 0% 5%
Informatik 11% 22% 28% 0% 6%
Psychologie 21% 5% 13% 0% 21%
Kultur & Sport 30% 15% 20% 10% 5%
Sonstige 22% 15% 9% 5% 12%

Mittelwert 19% 15% 14% 3% 10%

Tabelle 1: Berufliche Unsicherheiten – Dimension 1: Perspektiven, Praxis, Konkurrenz, Anerken-
nung, Finanzen

Studienrichtung Unterstützung Fam. Einschränk. Region. Begrenz. Infos Überforderung

Chemie 9% 3% 13% 10% 12%
Wirtschaftswiss. 4% 4% 9% 5% 12%
Pharmazie 6% 3% 6% 10% 19%
Lehramt 3% 4% 10% 2% 31%
Geowissenschaften 7% 0% 10% 10% 19%
Sozialwiss. 5% 3% 7% 6% 16%
Medizin 4% 6% 10% 4% 31%
Rechtswiss. 4% 3% 2% 3% 26%
Geisteswiss. 3% 1% 12% 6% 11%
Biologie 4% 3% 8% 10% 9%
Physik/Mathematik 11% 0% 21% 11% 5%
Informatik 11% 0% 11% 0% 11%
Psychologie 5% 4% 5% 7% 18%
Kultur & Sport 5% 0% 5% 0% 10%
Sonstige 4% 4% 10% 5% 15%

Mittelwert 6% 2% 9% 6% 16%

Tabelle 2: Berufliche Unsicherheiten – Dimension 2: Unterstützung, Familie, Region, Infos, Über-
forderung
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Studienrichtung Verlust Int./Freude Niedergeschlagenheit Nervosität Mangel Kontrolle

Chemie 1,48 1,37 1,88 1,67
Wirtschaft 1,77 1,52 1,68 1,51
Pharmazie 1,40 1,45 1,97 1,32
Lehramt 1,29 1,35 1,58 1,34
Geowissenschaften 1,12 1,27 1,42 0,88
Sozialwissenschaften 1,54 1,46 1,84 1,52
Medizin 1,13 1,06 1,45 1,13
Rechtswissenschaften 1,12 1,20 1,70 1,36
Geisteswissenschaften 1,40 1,57 1,92 1,39
Biologie 1,75 1,47 1,73 1,72
Physik/Mathematik 0,95 1,00 1,80 1,42
Informatik 1,16 1,08 1,40 1,13
Psychologie 1,07 1,14 1,76 1,17
Kultur/Sport 1,00 1,20 1,20 1,00
Sonstige 1,31 1,34 1,59 1,39

Mittelwert 1,30 1,30 1,66 1,33

Tabelle 3: Psychische Belastungen – Teil 1: Emotionale Grundbelastung

Studienrichtung Stress Studium Zweifel Bedeuts. Einsamkeit

Chemie 2,50 1,07 1,55
Wirtschaft 1,86 1,91 1,33
Pharmazie 2,95 1,15 1,07
Lehramt 2,31 1,17 1,02
Geowissenschaften 1,69 1,12 0,88
Sozialwissenschaften 1,95 1,11 1,04
Medizin 2,13 0,57 1,12
Rechtswissenschaften 2,30 0,81 0,98
Geisteswissenschaften 1,94 1,31 1,15
Biologie 2,31 1,63 1,09
Physik/Mathematik 2,00 0,65 0,80
Informatik 2,08 1,12 1,00
Psychologie 2,17 0,97 1,38
Kultur/Sport 1,30 1,00 0,56
Sonstige 1,95 1,32 0,99

Mittelwert 2,10 1,13 1,06

Tabelle 4: Psychische Belastungen – Teil 2: Stress, Zweifel und Einsamkeit

Studienrichtung Gesamtbelastung Abbruch (n) Abbruch (%) Lebenszufriedenheit

Chemie 4,07 18 41% 3,15
Wirtschaft 3,86 20 45% 2,87
Pharmazie 4,23 33 53% 3,16
Lehramt 3,75 119 46% 3,40
Geowissenschaften 3,58 6 23% 3,38
Sozialwissenschaften 3,75 23 41% 3,19
Medizin 3,94 38 34% 3,65
Recht 3,77 35 42% 3,33
Geisteswissenschaften 3,66 31 46% 3,21
Biologie 3,85 26 47% 3,01
Physik/Mathematik 3,85 9 45% 3,44
Informatik 3,77 9 35% 3,37
Psychologie 3,83 13 45% 3,52
Kultur/Sport 3,82 5 45% 3,02
Sonstige 3,75 50 36% 3,38

Mittelwert 3,83 29 42% 3,27

Tabelle 5: Belastungen, Abbruchgedanken und Lebenszufriedenheit
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Studienrichtung Phys. Beschwerden Psych. Beschwerden Sorgen Zukunft (n) Sorgen Zukunft (%)

Chemie 1,46 1,68 26 59%
Wirtschaft 1,23 1,68 27 61%
Pharmazie 1,43 1,62 25 40%
Lehramt 1,43 1,44 124 48%
Geowissenschaften 1,12 1,20 14 54%
Sozialwissenschaften 1,41 1,49 42 75%
Medizin 1,18 1,23 24 21%
Recht 1,38 1,35 43 51%
Geisteswissenschaften 1,43 1,52 50 75%
Biologie 1,58 1,67 42 76%
Physik/Mathematik 1,05 1,23 7 35%
Informatik 1,09 1,28 7 27%
Psychologie 1,32 1,38 20 69%
Kultur/Sport 1,00 1,05 8 73%
Sonstige 1,27 1,40 93 67%

Mittelwert 1,29 1,42 36,8 55%

Tabelle 6: Gesundheitliche Beschwerden und Sorgen um die Zukunft

Item Kurzbeschreibung

Unkl. Berufspersp. Unsicherheit über berufliche Möglichkeiten nach dem Studium

Mangel Praxis Zu wenig praktische Erfahrung für den Berufseinstieg

Konkurrenz Wahrgenommener Wettbewerb um Arbeitsplätze

Anerkennung Zweifel an Anerkennung des Studienabschlusses

Finanz. Belastung Finanzielle Sorgen beim Berufseinstieg

Unterstützung Fehlende Hilfe bei Berufs- und Karriereplanung

Fam. Einschränk. Familie schränkt Mobilität oder Jobwahl ein

Region. Begrenz. Wenige Jobmöglichkeiten in Wunschregion

Infos Arbeitgeber Mangelnde Informationen über Arbeitgeber/Branche

Überforderung Sorge, beruflichen Anforderungen nicht gewachsen zu sein

Verlust Interesse Weniger Freude und Motivation im Alltag

Niedergeschlagenheit Gefühle von Traurigkeit/Antriebslosigkeit

Nervosität Innere Unruhe und Anspannung

Mangel Kontrolle Gefühl fehlender Einflussmöglichkeiten

Stress Studium Belastung durch Lern- und Leistungsdruck

Zweifel Bedeuts. Zweifel am Sinn und Wert des Studiums

Einsamkeit Gefühl sozialer Isolation

Gesamtbelastung Summenindex verschiedener Belastungsfaktoren

Abbruch (n/%) Häufigkeit bzw. Anteil an Abbruchgedanken

Lebenszufriedenheit Subjektive Bewertung des allgemeinen Wohlbefindens

Phys. Beschwerden Körperliche Symptome (z. B. Müdigkeit, Verspannungen)

Psych. Beschwerden Emotionale Beschwerden (z. B. Angst, Belastung)

Sorgen Zukunft Sorgen über berufliche/persönliche Zukunft

Tabelle 7: Legende der verwendeten Items (kompakt)
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Referat für Soziales 
Bericht an den Studierendenrat 
[Berichtszeitraum: 01.12.2025 bis 14.12.2025] 

1. Aktuelles 
 Thema Bargeldzahlungen in und an den Mensen: Mail an Kohrs 

 Familienbüro + Stabsstelle + SW: Gespräche zur Weinberg-Kita  

 Treffen mit Kanzler + Stabsstelle: Vorbesprechung Senat + Verwaltungsrat  

 Senat: Weinberg-Kita und SGM 

o SGM: stark diskutiert, Kritik an Finanzierung, Kritik an Stellenumfang, 
… 

o Weinberg-Kita: Kanzler betont Wichtigkeit der Kommunikation und 
gemeinschaftlichen Lösung 

 Mentoring Programm: Arbeit an Zukunftsideen - Ausweitung, Inklusiver, … 

 Verwaltungsrat Studentenwerk: Diskussionspunkt Weinberg-Kita 

 Randzeitenbetreuung Weinberg-Kids: Vertragsunterlagen unterschrieben 

2. Nächste Aufgaben 
 Treffen SGM: Perspektiven nach der Senatsdiskussion 

 Treffen Familienbüro + AK Studieren mit Kind + SW: Randzeitenbetreuung 
Weinberg-Kids 

 Inklusionsteamtreffen 

3. Langfristige Ziele 
 Aufbau transparenter und niedrigschwelliger Strukturen  

 Ausbau der Zusammenarbeit mit internen und externen Akteuren mit dem Ziel, 
soziale Anliegen von Studierenden besser zu erkennen, zu bündeln und 
gemeinsam zu bearbeiten 

 Verstärkte Zusammenarbeit mit dem Studentenwerk (v. a. Kita, 
Randzeitenbetreuung, Wohnen, …) 

 Entwicklung langfristiger Perspektiven zu Armut, Belastung und Teilhabe  

rdraude
Schreibmaschinentext
TOP 03             Referent*innenbelange 



 

Referat für äußere Hochschul- und 
Bildungspolitik  
Bericht an den Studierendenrat 
[Berichtszeitraum: 1.12.2025 bis 15.12.2025] 

1. Bericht über gelieferte Arbeit 
 Projekt 1: Vorbereitung AG Machtmissbrauch (Arbeitsgruppe der Uni) 

 Arbeitsauftrag: Ausarbeitung von Machtmissbrauch an Hilfswissenschaftler: innen 
und in der Lehre  

 Inhaltliche Arbeit an der Umfrage zu Machtmissbrauch 

 Sonstiges: Mails, Videokonferenzen, Teilnahme an Sitzungen und Alltagsgeschäft  

2. Nächste Aufgaben 
- Projekt 1: Planung Veranstaltungen 2026 

- Projekt 2: veröffentlichen und rumschicken der Umfrage zu Machtmachtmissbrauch 
an der Uni 

- Projekt 3: Ausarbeitung Wahlbausteine  

o Projekt 4: Hochschulgesetzänderung Statement 

3. Infos und Termine 
 

• Kurzbericht SRK Vollversammlung 5.12.: 

o Hochschulgesetzänderung: keine einheitliche Meinung über Auslegung 
(Statement soll Besorgnis der StuRä zum Ausdruck bringen) Beschluss: Ein 
Statement zum Änderungsantrag zum Hochschulgesetz soll erarbeitet werden.   

o Grundsatzbeschluss (nicht mit rechtsextremen Zusammenarbeiten): keine 
Einigung über Formulierung final erzielt, nach Überarbeitung soll im 
Umlaufbeschluss entschieden werden.  



 

o  GO soll überarbeitet werden um Stimmenübertragung nicht als Standard zu 
etablieren  

o Nächste Vollversammlung im Januar: Wahl der Sprecher:innen (bis jetzt keine 
Kandidaturen)   

 Ansprechpersonen: Lukas Pöhl aussen@stura.uni-halle.de 

 



Referat für Hochschulsport, Gesundheit und Diversität des StuRa der 
MLU Halle-Wittenberg 

Bericht für die StuRa am 15.12.25 

(abgeschickt am 11.12.) 

von: Natthini Watthanasirot 

- E-Mails beantwortet 

- 02.12. Teilnahme an der Forschungskommission bei Prof. Fürst 

- 08.12. Aktueller Stand: Das Projekt zu den kostenfreien Menstruationsprodukten 

läuft vorerst weiter, die Spender werden bis März weiter befüllt und anschließend 

entscheidet Kanzler/Rektorat über die Fortführung; die Evaluation des Projekts liegt bei 

Abteilung 4, zuständig ist Katja Schön, die die studentische Perspektive ausdrücklich 

einbeziehen möchte – ich habe ihr bereits eine Mail geschrieben und angeboten, 

gemeinsam mit dem StuRa eine kurze Umfrage unter Studierenden zu erstellen, die 

Nutzung, Zufriedenheit und Verbesserungswünsche abfragt, diese Ergebnisse in einem 

kompakten Bericht aufzubereiten und ihr zur Unterstützung der Evaluation zur 

Verfügung zu stellen; ich warte nun auf ihre Rückmeldung, um Format, Inhalte und Frist 

für die Umfrage abzustimmen. 

- 10.12. bei Senatssitzung anwesend - Diskussionsrunde zum „Wohlfühlcampus“  

-  

 

 

 
 

 
 



Bericht Vorsitz  
 

- Tagesgeschäft 
- Mails beantwortet 
- Treffen mit dem Kanzler  
- Treffen mit dem StuWe 
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Bericht Sitzungsleitung zur Stura-Sitzung am 15.12.25 

 Tagesgeschäft 
 Sitzung vor- und nachbereitet 
 Emails geschrieben und beantwortet 
 Überarbeitung Ausschreibungen 

 



Sozialibericht für die StuRa-Sitzung am 15. 12. 2025 
 
 
- Meike seit dieser Woche krank 
  
- Zahlungserinnerungen geschrieben 
 
- abbezahlte Darlehen in "abbezahlt"-Tabelle verschoben 
 



                15.12.2025 

Bericht FSR-Koordinaton 

• TagesgeschäŌ  

• Nachbereitung 3. FSRK und Vorbereitung 4. FSRK für kommendes Jahr 

• Gemeinsames Statement zum SGM aller FSRs (an Senat und Rektorat) 

• Teilnahme Senatssitzung am 10.12.2025 

• Begleitung des Prozesses zu Semestergeldauszahlung und Erreichbarkeit unserer Finanzis für FSRs 

• Planung des zentralen Awarenessworkshops für FSRs mit AK Awareness 

• Austausch mit FSR MuSpoMeSpre und Jura zur Richtlinie „Sposoring und Annahme von 

DriƩmiƩeln“ 

• Besuch der Sitzung vom FSR Biologie am 08.12.2025 und Vorstellung und Bericht aus dem Stura 

und FSRK 

• Besuch der Sitzung vom FSR Neuphilologien und Studienkolleg am 12.12.2025 und Vorstellung 

und Bericht aus dem Stura und FSRK 



ARBEITSKREIS PROTEST 

ARBEITSKREIS PROTEST 

im Studierendenrat der Martin-Luther-Universität 
Halle-Wittenberg 

 
 

Seite 1 von 1 
 

 

BERICHT ZUR SITZUNG DES STURAS 
AM 15.12.2025 
Der Arbeitskreis Protest hat in den vergangenen zwei Wochen keine Projekte unterstützt oder 
Veranstaltungen durchgeführt 

rdraude
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Bericht Arbeitskreis GewerkschaŌliche Arbeit 

 

Die Tarifrunde ist angelaufen. Wir haben in den letzten Wochen für den TarifauŌakt und Streik am 
10.12 mobilisiert, unsere Tarifrunden-Strategieplanung vollzogen, unsere lokale und bundesweite 
Vernetzung gestärkt und uns mit anderen TV-L relevanten InsƟtuƟonen an der Uni und um die Uni 
herum vernetzt. 

Antrage 1: 

Der AK GewerkschaŌliche Arbeit beantragt jeweils für den 13.1.25 zur Vollversammlung und für den 
HochschulakƟonstag Ende Januar 2025 über den Stura in Absprache mit Han eine Mail an die 
StudierendenschaŌ zu versenden, um auf diese Termine aufmerksam zu machen. 

Begründung: 

Da studenƟsche HilfskräŌe leider oŌ keine Email für die Arbeit über die Uni bekommen, sind sie über 
die klassischen Verteiler nicht erreichbar. 

Antrag 2: 

Die Planungsrunde für die TdL an der MLU (hauptsächlich ver.di- und GEW-Hochschulgruppe) fragt 
über den AK GewerkschaŌ ein/e Redner/in aus dem StuRa für den HochschulakƟonstag Ende Januar 
an.  

 

Liebe Grüße 

AK GewerkschaŌ 



Name des Projektes:

Art der Veranstaltung:

Studierendenrat 
Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg 
  
Universitätsplatz 7 
06108 Halle/ Saale

Antrag auf finanzielle Unterstützung  
von Projekten und Veranstaltungen

Veranstaltungszeitraum: von

Antragssteller (1. Ansprechpartner)

Name: Vorname:

 an der Organisation beteiligte Personen:

Name, Vorname:

Anschrift siehe Blatt -3-

bis:

Kurzbeschreibung 
der Veranstaltung 
 u.a. sollte hervorgehen, 
warum euer Projekt 
gefördert werden sollte 
(studentischer, kultureller 
oder akademischer Wert) 
(ggf. ausführliches Konzept 
anfügen)  

Seite 1 von 3

Zielgruppe: Erwartete Teilnehmerzahl: davon Studierende:

Dem Antrag ist ein detaillierter Finanzplan beizufügen! 
Dieser muss alle Einnahmen und Ausgaben übersichtlich und nachvollziehbar enthalten. Positionen, welche in irgend- 
einer Weise gefördert werden, sind auszuweisen.  Als Muster dient der Finanzplan auf der letzten Seite.

Eintrittspreis (Studierende/ Nicht-Studierende) :

Antragssumme an den Studierendenrat:

Veranstaltungsort:

Wenn keine Eintrittsgelder ge- 
nommen werden, dann bitte hier  
begründen, warum nicht. 

Wünscht/Braucht Ihr bei der Umsetzung und Organisation besondere Unterstützung? ja, und zwar: nein

Hinweis: Auf der Homepage findet ihr einen Ausleihkatalog für die verschiedensten Dinge. Auch Kontakte können wir euch evtl. vermitteln.

Antrag soll auf Vorschusszahlung gestellt werden (wird nur im Ausnahmefall gewährt) 
 

Wenn Vorschuss beantragt wird, dann bitte hier Euren Ausnahmefall begründen: 

 Hinweise: Rechnungen müssen nicht selbst bezahlt werden, sondern können den Sprechern für Finanzen eingereicht werden. Sie werden dann direkt  
  über den Stura bezahlt. Dabei ist jedoch folgendes zu beachten:  
- Zahlungsziel der Rechnung (i.d.R. 14 Tage! - wenn möglich bitte 30 Tage vereinbaren) = Mahngebühren gehen zu Euren Lasten, wenn dir Rechnung                
  nicht 7 Tage vor Zahlungsfristende im Sturagebäude eingegangen ist  
- Einreichung der Rechnung muss mit einem gesonderten Formular (Homepage download) und im ORIGINAL erfolgen

Antragsdatum:

Rachel Draude
Schreibmaschinentext
TOP 06  	Anträge & Diskussionen 

rdraude
Schreibmaschinentext
a.	Frequenzfabrik



Liebes Stura Team,  
 
Mein Name ist Jula und ich bin Studentin an der Martin-Luther-Universität Halle Wittenberg. 
Zudem bin ich teil des FrequenzFabrik Kollektives aus Halle.  
Zur letzten Vorstandssitzung hat Musa Yilmaz bereits unser Anliegen vorgebracht. 
Gemeinsam mit dem Kollektiv FrequenzFabrik und TIHT Kollektiv aus Magdeburg vertreten 
wir Sachsen-Anhalt zur diesjährig größten Demonstration an Silvester unter dem Namen "Wir 
retten Silvester". Diese dreht sich Thematisch um Kultur und Sichtbarkeit.  
Durch die Kurzfristigkeit der Zusage kommt ein großer organisatorischer Aufwand auf 
uns zu, weswegen wir nun mit wenig Vorlauf auch unseren Förderantrag bei euch 
stellen können. Aus diesem Grund beantragen wir die Ausnahmegenehmigung 
gemäß § 36 Absatz 5 Finanzordnung, weil uns ein Antrag früher leider nicht möglich 
war. Hierzu findet ihr ebenfalls die Zusage im Anhang.  

Wir freuen uns sehr euch im Rahmen dieses Antrages nun unser Projekt ausführlich 
vorstellen zu dürfen und damit auch die Bedeutsamkeit unserer Teilhabe 
hervorzuheben. Wir können an verschiedenen Stellen dieser Demonstration die 
Bedeutung von kultureller Partizipation deutlich machen und auf die Schwierigkeiten 
hinweisen.  

Um dies möglich zu machen, sind wir auf Unterstützungen angewiesen, welche 
besonders aufgrund der kurzfristigen Zusage sehr schwer zu bekommen sind. Die 
Unterstützung, die wir uns vom Stura erhoffen, dient der Deckung unserer Kosten. 
Uns ist es sehr wichtig bei einer solchen Veranstaltung, die primär der 
Kulturförderung dient, ein angemessenes Konzept zur nachhaltigen Gestaltung 
unseres Veranstaltungs Beitrages zu schaffen.   

Wie wir dies möglich machen möchten und wie die generelle Struktur der 
Veranstaltung aussieht, könnt ihr in der Projektbeschreibung lesen.   

Vielen Dank für die Möglichkeit, das Projekt vorzustellen. Über eine positive 
Rückmeldung würden wir uns freuen.  

Für Rückfragen stehe ich jederzeit telefonisch bzw. per E-Mail zur Verfügung.   

Viele Grüße  

 



 Liebes Stura Team, 

wir kontaktieren euch als das Kollektiv Frequenz Fabrik aus Halle (Saale). Wir sind 
ein Team aus Studierende und Kulturbegeisterten, die ihren Teil zur kulturellen Szene 
beitragen wollen, damit möglichst viele Menschen zu erreichen und auf die 
Bedeutsamkeit der Kulturszene aufmerksam zu machen.  

Mit unseren Events erreichen wir regelmäßig mehrere tausend  junge Gäste, wovon 
der Großteil Studierende sind. Als hallesches Studikollektiv haben wir bis jetzt den 
Großteil unserer Veranstaltungen in Halle gemacht und sind daher sehr eng mit 
unserer Szene in der Stadt verbunden.  

 

Wir wurden kurzfristig ausgewählt, das Bundesland Sachsen-Anhalt offiziell auf der 
Großveranstaltung „Wir retten Silvester“ am Brandenburger Tor in Berlin zu vertreten. 
Durch die kurzfristige Zusage kommt ein großer organisatorischer Aufwand auf uns 
zu, weswegen wir nun mit wenig Vorlauf auch unseren Förderantrag bei euch stellen 
können. Aus diesem Grund beantragen wir die Ausnahmegenehmigung gemäß § 36 
Absatz 5 Finanzordnung, weil uns ein Antrag früher leider nicht möglich war. 

In Kooperation mit dem Kollektiv TIHT stellen wir den größten Paradetruck aller 
Bundesländer: Einen massiven, zweistöckigen Truck für 160 Personen. 

 

Der Rahmen: 

Über 100.000 Besucher werden auf der Straße des 17. Juni erwartet, davon der 
Großteil junge Menschen und besonders Studierende. Es ist das Event des Jahres. 
Eine Demonstration für Kultur und deren Sichtbarkeit. Darin enthalten ist eine 4-
stündige Parade, welche durch Redebeiträge inhaltlich ergänzt wird. Diese 
Redebeiträge sollen sich um positive und negative Aspekte der Kulturszene drehen. 
Dabei möchten besonders den Fokus legen auf das Thema Awareness. Vor allem 
der ausreichende Einsatz von Awareness Personal und die Schwierigkeiten, welche 
sich im Awareness Bereich auf Veranstaltungen auftun. Zudem ist uns ebenfalls 
wichtig aufzuzeigen, wie wichtig eine ausgeglichene Veranstaltung ist.  
Als zweiten Punkt möchten wir in unseren Redebeiträgen das Thema Vielfalt auf die 
Tagesordnung holen. Damit einhergehend besonders die Förderung von FLINTA 
Personen im Line Up.  

Unser Paradetruck wird von den Veranstalter*innen gestellt. Trotzdem fallen für den 
Truck und alles drumherum hohe Kosten an, weswegen wir eine Förderung 
beantragen wollen. Uns ist es dabei wichtige eine Veranstaltung für alle zu schaffen, 
weshalb die Teilnahme an der  Demonstration und Parade kostenlos ist. 
Um die hohen Kosten unseres Paradetrucks und den dazu anfallenden Kosten (s. H. 
Finanzplan) zu decken, müssen wir für den Zutritt zum Paradetruck Eintritt nehmen 
und Getränke verkaufen. Da der Fokus des Events jedoch auf der längeren Demo 
und der Parade liegt, ist der Zutritt zum Paradetruck auch nur zur Kostendeckung 



gedacht. Damit möchten wir nur unsere Kosten decken und keinen Gewinn erzielen. 
Die Akquise weiterer, privater Sponsor*innen ist leider Großteiles wegen der 
Kurzfristigkeit nicht mehr möglich (einige Absagen auf mündliche Anfragen 
bekommen). 

Die Demo wird 12 Stunden dauern, dabei wird ein Teil eine Parade sein. Neben 
verschiedenen musikalischen Beiträgen werden wir auch Redebeiträge vortragen, 
welche sich um verschiedenste Punkte der aktuellen Schwierigkeiten der Kulturszene 
drehen. Hierbei sind Redebeiträge über sicheres Feiern und Awareness, 
bürokratische Hürden und die Zusammenarbeit innerhalb der Kulturszene geplant. 
Wir sind hierbei offen für weitere Vorschläge und eine mögliche Idee den Stura hier 
mit zu vertreten wäre ein Redebeitrag welcher die Schwierigkeiten der Kulturszene 
nochmal aus einem anderen Blickwinkel betrachtet.Natürlich werden wir für die 
Sichtbarkeit des Stura sorgen, indem wir das Logo des Stura auf unserer 
Öffentlichkeitsarbeit platzieren (z. B. Social Media und auf dem großen 
Demobanner). Auch sind wir, wie oben geschrieben, total offen und dankbar dafür, 
wenn Vertreter*innen des Stura einen Redebeitrag halten (gerne auch im Vorfeld 
aufgenommen und durch uns vor Ort abgespielt). 

 

  

Ganz liebe Grüße 

 

Frequenz Fabrik 

Offizielle Vertretung Sachsen-Anhalt – „Wir retten Silvester“ 

 

📧 frequenzfabrikkollektiv@gmx.de 

📸 Instagram: @frequenz_fabrik 

 

  



Finanzplan 

Einnahmen:  

Summe Was/Wer Status 
3.500€ Ticketeinnahmen Hochrechnung  
2.000€ Getränkeverkauf  Hochrechnung  
 
1.000€  
�����������¼ 
�������¼ 
�������¼ 
�������¼ 
�������¼ 
�������¼ 
300€ 
500€ 
300€ 

Sponsoren:  
Insel der Jugend  
�6�W�X�5�D 
�)�6�5���1�H�X�S�K�L�O�R�O�R�J�L�H�Q 
�)�6�5���0�X�6�S�R�0�H�V�S�U�H 
�)�6�5���-�X�U�D 
�)�6�5���:�L�:�L 
�)�6�5���%�L�R�O�R�J�L�H 
�)�6�5���&�K�H�P�L�H 
�)�6�5���3�K�L�O�)�D�N���, 
�)�6�5���3�K�\�V�L�N 

 
�%�H�Z�L�O�O�L�J�W�� 
�%�H�D�Q�W�U�D�J�W 
�%�H�D�Q�W�U�D�J�W 
�%�H�D�Q�W�U�D�J�W 
�%�H�D�Q�W�U�D�J�W 
�E�H�D�Q�W�U�D�J�W 
�%�H�D�Q�W�U�D�J�W 
�E�H�D�Q�W�U�D�J�W 
�%�H�D�Q�W�U�D�J�W 
�E�H�D�Q�W�U�D�J�W 
 

 

�6�X�P�P�H�������������������¼ 

Ausgaben:  

Summe  Position 
2.000€ Truckanmeldung 
5.400€ Artists  
1.000€ Getränke 
500€ Awareness Zubehör 
 
200€ 
200€ 
250€ 
300€ 

Materialien: 
Becher  
Wasser  
Pavillons  
Bannerdruck + Zubehör 

300€ Transportkosten 
500€ 
500€ 
50€ 

Werbekosten  
Poster/ Flyer  
Sticker 

500€ Crew Versorgung (Getränke + Essen)  
700€ Unterkunft 

 

�6�X�P�P�H���������������� ���¼ 
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Name des Projektes:

Art der Veranstaltung:

Studierendenrat 
Martin-Luther-UniversitŠt Halle-Wittenberg 
  
UniversitŠtsplatz 7 
06108 Halle/ Saale

Antrag auf finanzielle UnterstŸtzung  
von Projekten und Veranstaltungen

Veranstaltungszeitraum: von

Antragssteller (1. Ansprechpartner)

Name: Vorname:

 an der Organisation beteiligte Personen:

Name, Vorname:

Anschrift siehe Blatt -3-

bis:

Kurzbeschreibung 
der Veranstaltung 
 u.a. sollte hervorgehen, 
warum euer Projekt 
gefšrdert werden sollte 
(studentischer, kultureller 
oder akademischer Wert) 
(ggf. ausfŸhrliches Konzept 
anfŸgen)  

Seite 1 von 3

Zielgruppe: Erwartete Teilnehmerzahl: davon Studierende:

Dem Antrag ist ein detaillierter Finanzplan beizufŸgen! 

Dieser muss alle Einnahmen und Ausgaben Ÿbersichtlich und nachvollziehbar enthalten. Positionen, welche in irgend- 
einer Weise gefšrdert werden, sind auszuweisen.  Als Muster dient der Finanzplan auf der letzten Seite.

Eintrittspreis (Studierende/ Nicht-Studierende) :

Antragssumme an den Studierendenrat:

Veranstaltungsort:

Wenn keine Eintrittsgelder ge- 
nommen werden, dann bitte hier  
begrŸnden, warum nicht. 

WŸnscht/Braucht Ihr bei der Umsetzung und Organisation besondere UnterstŸtzung? ja, und zwar: nein

Hinweis: Auf der Homepage findet ihr einen Ausleihkatalog fŸr die verschiedensten Dinge. Auch Kontakte kšnnen wir euch evtl. vermitteln.

Antrag soll auf Vorschusszahlung gestellt werden (wird nur im Ausnahmefall gewŠhrt) 
 

Wenn Vorschuss beantragt wird, dann bitte hier Euren Ausnahmefall begrŸnden: 

 Hinweise: Rechnungen mŸssen nicht selbst bezahlt werden, sondern kšnnen den Sprechern fŸr Finanzen eingereicht werden. Sie werden dann direkt  
  Ÿber den Stura bezahlt. Dabei ist jedoch folgendes zu beachten:  
- Zahlungsziel der Rechnung (i.d.R. 14 Tage! - wenn mšglich bitte 30 Tage vereinbaren) = MahngebŸhren gehen zu Euren Lasten, wenn dir Rechnung                
  nicht 7 Tage vor Zahlungsfristende im SturagebŠude eingegangen ist  
- Einreichung der Rechnung muss mit einem gesonderten Formular (Homepage download) und im ORIGINAL erfolgen

Antragsdatum:

Formular drucken

Campus Tennis Cup

Sportveranstaltung

29.06.2024 29.06.2024

Nach einem erfolgreichen 1. Campus-Tennis-Cup im Jahr 2023 wollen wir 2024 erneut das 
Semesterabschlussturnier fŸr tennisspielende Studierenden ausrichten, das zur Vernetzung 
der hallenser Tenniscommunity beitrŠgt und alle Kursteilnehmer:innen und Platznutzer:
innen der UnisportplŠtze in einem gemeinsamen Event zusammenfŸhrt. Dabei steht neben 
dem sportlichen Wettbewerb auch das entspannte Get-together abseits des Tennisplatzes 
im Vordergrund. 

Studis mit Tennisbezug 60 55

5!

400

Sportplatz Ziegelwiese

26.05.2024
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���ñ�X�õ �m�����Œ�š�Œ���P���h�<���^�š�µ���]���Œ���v�����v�Œ�����]�} �ñ�X�ð�ì�ì�U�ì�ì���¦����������������������������
���ñ�X�í�ì �m�����Œ�š�Œ���P���&�•�^
�^�µ�u�u�� ���]�v�v���Z�u���v �õ�ó�ð�X�ð�ì�ì���¦������������������������������

���µ�•�P�������v �d�]�š���o �W�o���v���î�ì�î�ñ
���í�X �&�����Z�•���Z���(�š���v���~�^�µ�u�u�������µ�•�����í�X�ï�V�����í�X�ð�V�����ñ�X�ï�• �í�õ�ð�X�ô�ì�ì���¦������������������������������
���î�X �^�}�Ì�]���o�(�}�v���•���~�^�µ�u�u�������µ�•�����í�X�ó�V�����í�X�ô�V�����ð�X�í�V�����ñ�X�ð�• �í�ì�î�X�ô�ì�ì���¦������������������������������
���î�X�í �����Œ���š�µ�v�P���s���Œ���Œ���µ���Z���Œ�Ì���v�š�Œ���o�� �î�X�ì�ì�ì���¦��������������������������������������
���î�X�î �<�]�v�����Œ�r�Z���v���Ì���]�š�����š�Œ���µ�µ�v�P �ô�X�ì�ì�ì���¦��������������������������������������
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���î�X�ï �����(�‚�P�����Œ���š�µ�v�P �î�X�ì�ì�ì���¦��������������������������������������
���î�X�ð �^�}�Ì�]���o�����Œ�o���Z���v �ó�ô�X�ì�ì�ì���¦����������������������������������
���î�X�ñ �K�(�(���v�����&�}�Œ�����Œ�µ�v�P���v�����µ�•�������v���s�}�Œ�i���Z�Œ���v �í�X�ì�ì�ì���¦��������������������������������������
���î�X�ò �s���Œ���v�•�š���o�š�µ�v�P���v���^�}�Ì�]���o�•�‰�Œ�����Z���Œ�/�v�v���v�l�Z���(���Œ���v�š�/�v �ð�X�î�ì�ì���¦��������������������������������������
���î�X�ó �Z�����Z�š�•�����Œ���š�µ�v�P �ñ�X�ì�ì�ì���¦��������������������������������������
���î�X�ô �^�}�Ì�]���o�����Œ���š�µ�v�P �î�X�ì�ì�ì���¦��������������������������������������
���î�X�õ �<�}�v�š�}�(�º�Z�Œ�µ�v�P���~�í�î���Æ���ñ�ì�¦�• �ò�ì�ì���¦��������������������������������������������
���ï�X �^�‰�}�Œ�š���µ�v�����'���•�µ�v���Z���]�š���~�^�µ�u�u�������µ�•�����í�X�ñ�V�����í�X�ò�V�����ñ�X�ñ�• �ï�î�X�ò�ì�ì���¦����������������������������������
���ï�X�í �^�‰�}�Œ�š�(�‚�Œ�����Œ�µ�v�P �î�ñ�X�ì�ì�ì���¦����������������������������������
���ï�X�î �s���Œ���v�•�š���o�š�µ�v�P���v���Z���(���Œ���v�š�/�v �ð�X�ï�õ�ò���¦��������������������������������������
���ï�X�ï �E�]�P�Z�š�o�]�v�� �ï�X�ì�ì�ì���¦��������������������������������������
���ï�X�ð �<�}�v�š�}�(�º�Z�Œ�µ�v�P���~�í�î���Æ���í�ó�¦�• �î�ì�ð���¦��������������������������������������������
���ð�X �^�š�µ���]���Œ���v�����v�•���Z���(�š�•�Ì���]�š�µ�v�P���~�^�µ�u�u�������µ�•�����í�X�õ�V�����í�X�í�ì�V���ï�X�ð�V�����ñ�X�ò�• �ñ�í�X�ì�ì�ì���¦����������������������������������
���ð�X�í �^�š�µ���]���Œ���v�����v�•���Z���(�š�•�Ì���]�š�µ�v�P �ñ�ì�X�ó�õ�ò���¦����������������������������������
���ð�X�î �<�}�v�š�}�(�º�Z�Œ�µ�v�P���~�í�î���Æ���í�ó�¦�• �î�ì�ð���¦��������������������������������������������
���ñ�X �^�š�µ���]���Œ���v�����v�Œ���š �ï�õ�õ�X�ð�ô�ì���¦������������������������������
���ñ�X�í �W���Œ�•�}�v���o���µ�•�P�������v �í�ñ�ñ�X�ì�ì�ì���¦������������������������������
���ñ�X�í�X�î ���º�Œ�}�‰���Œ�•�}�v���o �í�ñ�ì�X�ì�ì�ì���¦��������������������������������
���ñ�X�í�X�ï ���µ���Z�Z���o�š�µ�v�P���~�o�š�X���^�š�µ�Œ�����•���Z�o�µ�•�•���ð�ì�ì�¦���Æ���í�î���u���Æ�X�����]�v�P���(�º�Z�Œ�š�•�ñ�X�ì�ì�ì���¦��������������������������������������
���ñ�X�î �^�����Z���µ�•�P�������v���/�v�š���Œ�v�� �ó�ô�X�ì�ô�ì���¦����������������������������������
���ñ�X�î�X�í ���º�Œ�}�u���š���Œ�]���o���~�]�v���o�X���W���‰�]���Œ�• �ð�X�ì�ì�ì���¦��������������������������������������
���ñ�X�î�X�î ���Œ�µ���l���Œ�Ì���µ�P�v�]�•�•�����l���t���Œ�����u�]�š�š���o���~�P�(�(�X�Z���(�X���ò�X�ì�ì�ì�¦���• �í�ì�X�ì�ì�ì���¦����������������������������������
���ñ�X�î�X�ï ���Œ�P�}�v�}�u�]�����˜�����Œ�����]�š�•�•���Z�µ�š�Ì �ñ�X�ì�ì�ì���¦��������������������������������������
���ñ�X�î�X�ð �,���Œ���Á���Œ���l�^�}�(�š�Á���Œ�� �í�ñ�X�ì�ì�ì���¦����������������������������������
���ñ�X�î�X�ñ �<�(�Ì�����v�u�]���š�µ�v�P���l���d���]�o���µ�š�} �í�X�ì�ì�ì���¦��������������������������������������
���ñ�X�î�X�ò �<�o���µ�•�µ�Œ�š���P�µ�v�P �ñ�X�ì�ì�ì���¦��������������������������������������
���ñ�X�î�X�ó �<�}�v�š�}�(�º�Z�Œ�µ�v�P���~�í�î���Æ���õ�ì�¦�• �í�X�ì�ô�ì���¦��������������������������������������
���ñ�X�î�X�ô �D�]�š�P�o�]�����•�����]�š�Œ���P�� �í�X�ì�ì�ì���¦��������������������������������������
���ñ�X�î�X�õ �Z�����Z�š�•���v�Á���o�š�����l���/�v�l���•�•�}���~�(�º�Œ���^�š�µ�Œ�����A�����•�‰�Á�X���D���Z�v�À���Œ�(���Z�Œ���v�•�ñ�X�ì�ì�ì���¦��������������������������������������
���ñ�X�î�X�í�ì �Z���]�•���l�}�•�š���v���(�º�Œ���^�š�µ�Z���r�d���š�]�P�l���]�š �î�X�ì�ì�ì���¦��������������������������������������
���ñ�X�î�X�í�í �^�‰�Œ�����Z���Œ�Ž�]�v�v���v�l�}�o�o���P�]�µ�u���~���Z���u���o�•���•�}�v�•�š�]�P���•�• �ò�X�ì�ì�ì���¦��������������������������������������
���ñ�X�î�X�í�î �s���Œ�‰�(�o���P�µ�v�P �ï�X�ì�ì�ì���¦��������������������������������������
���ñ�X�î�X�í�ï �s���Œ�•�]���Z���Œ�µ�v�P���v �í�ð�X�ì�ì�ì���¦����������������������������������
���ñ�X�î�X�í�ð �t���Œ�š�µ�v�P�����Œ�µ���l���Œ�r���l���<�}�‰�]���Œ�l�}�•�š���v �ñ�X�ì�ì�ì���¦��������������������������������������
���ñ�X�î�X�í�ñ �t���Œ�š�µ�v�P���•�}�v�•�š�]�P�����d�����Z�v�]�l �í�X�ì�ì�ì���¦��������������������������������������
���ñ�X�ï ���µ�•�P�������v���(�º�Œ���Á�]�Œ�š�•���Z���(�š�o�]���Z�����d���š�]�P�l���]�š���v �ò�ì�X�ì�ì�ì���¦����������������������������������
���ñ�X�ï�X�î �s���Œ���v�•�š���o�š�µ�v�P �ð�ì�X�ì�ì�ì���¦����������������������������������
���ñ�X�ï�X�ï �t���Z�o���v �ò�X�ì�ì�ì���¦��������������������������������������
���ñ�X�ï�X�ð �h�v�š���Œ�•�š�º�š�Ì�µ�v�P���&�����Z�•���Z���(�š���v �õ�X�ì�ì�ì���¦��������������������������������������
���ñ�X�ï�X�ñ ���Œ�•�š�•���u���•�š���Œ�r���Œ�����]�š���~�l�Œ�]�š�]�•���Z�������]�v�(�º�Z�Œ�µ�v�P�•�Á�}���Z���v�• �ñ�X�ì�ì�ì���¦��������������������������������������
���ñ�X�ð �W�Œ�}�i���l�š�����l�����Œ�����]�š�•�l�Œ���]�•�� �í�ì�ò�X�ð�ì�ì���¦������������������������������
���ñ�X�ð�X�ì �D�]�š�š���o���(�º�Œ�����o�o�P���u���]�v�����W�Œ�}�i���l�š�� �ò�í�X�ò�ì�ì���¦����������������������������������
���ñ�X�ð�X�í ���<���^�š�µ���]���Œ���v���u�]�š���<�]�v�� �î�X�ò�ì�ì���¦��������������������������������������
���ñ�X�ð�X�î ���<�����>�s �ñ�X�ì�ì�ì���¦��������������������������������������
���ñ�X�ð�X�ï ���<���t�}�Z�v�Ì�]�u�u���Œ���~�î�ì�ì�¦�����µ�•�����X�î�X���µ�v�����í�ì�ì���¦�����µ�•�����ï�X�ï�• �ñ�X�ð�ì�ì���¦��������������������������������������
���ñ�X�ð�X�ð ���<���‹�µ�����Œ���z���]�v�•�š���]�P���v �ð�X�ì�ì�ì���¦��������������������������������������
���ñ�X�ð�X�ñ ���<���W�Œ�}�š���•�š �ó�X�ñ�ì�ì���¦��������������������������������������
���ñ�X�ð�X�ò ���<���•�]�À�]�o�l�o���µ�•���o �ó�ñ�ì���¦��������������������������������������������
���ñ�X�ð�X�ó ���<���'���Á���Œ�l�•���Z���(�š�o�]���Z�������Œ�����]�š �í�X�ì�ì�ì���¦��������������������������������������
���ñ�X�ð�X�ô ���<���P�l�}�o�}�P�]�����µ�v�����E�����Z�Z���o�š�]�P�l���]�š �ð�X�ñ�ì�ì���¦��������������������������������������
���ñ�X�ð�X�õ ���<���h�v�]���]�u���<�}�v�š���Æ�š �î�X�ô�ì�ì���¦��������������������������������������
���ñ�X�ð�X�í�ì ���<���<�Œ�]�š�]�•���Z�����:�µ�Œ�]�•�š���v �î�X�ô�ñ�ì���¦��������������������������������������
���ñ�X�ð�X�í�í ���<�����Á���Œ���v���•�• �í�X�ð�ì�ì���¦��������������������������������������
���ñ�X�ð�X�í�î ���<�����v�š�]�Œ���•�•�]�•�u�µ�• �î�X�ñ�ì�ì���¦��������������������������������������



���ñ�X�ð�X�í�ï ���<�����v�š�]�•���u�]�š�]�•�u�µ�• �ï�X�ì�ì�ì���¦��������������������������������������
���ñ�X�ð�X�í�ð �Z�º���l�•�š���o�o�µ�v�P���v���(�º�Œ���}�(�(���v���������Á�]�o�o�]�P�š�����W�Œ�}�i���l�š���v�����µ�•���î�ì�î�ñ �í�X�ñ�ì�ì���¦��������������������������������������
���ò�X ���µ�(�Á���v���•���v�š�•���Z�����]�P�µ�v�P���v���~�^�µ�u�u�������µ�•�����í�X�í�í�V�����í�X�í�î�V�����ñ�X�ô�• �ò�ô�X�ò�ì�ì���¦����������������������������������
���ò�X�í�X�í �t���Z�o�Z���o�(���Œ���,�}���Z�•���Z�µ�o�Á���Z�o���v �ñ�ì�ì���¦��������������������������������������������
���ò�X�í�X�î ���µ�(�Á���v���•���v�š�•���Z�����]�P�µ�v�P���v���~�•�µ�•���š�Ì���Œ�����]�š���v�• �ð�X�ð�ì�ì���¦��������������������������������������
���ò�X�í�X�ï �<���•�•���v�‰�Œ�º�(�µ�v�P�•���µ�•�•���Z�µ�•�• �î�X�ñ�ì�ì���¦��������������������������������������
���ò�X�í�X�ð ���µ�(�Á���v���•���v�š�•���Z�����]�P�µ�v�P���v���~�^�‰�Œ�����Z���Œ�l�Z���(���Œ���v�š���v�• �ñ�ô�X�ì�ì�ì���¦����������������������������������
���ò�X�í�X�ñ �t���Z�o�o���]�š���Œ���µ�v�����t���Z�o���µ�•�•���Z�µ�•�• �ï�X�î�ì�ì���¦��������������������������������������
���ó�X �^�š�µ���]���Œ���v�����v�Œ�����]�}���~�^�µ�u�u�������µ�•�����í�X�í�ï�V�����í�X�í�ð�V�����ñ�X�õ�• �î�í�X�ð�ì�ì���¦����������������������������������
���ó�X�í �^�š�µ���]���Œ���v�����v�Œ�����]�} �î�í�X�í�õ�ò���¦����������������������������������
���ó�X�î �<�}�v�š�}�(�º�Z�Œ�µ�v�P���~�í�î���Æ���í�ó�¦�• �î�ì�ð���¦��������������������������������������������
���ô�X �&�•�^���s�}�o�o�u�]�š�P�o�]�����•���Z���(�š���~�^�µ�u�u�������µ�•�����í�X�í�ñ�V���í�X�í�ò�• �í�î�X�ô�ì�ì���¦����������������������������������
���õ�X �Z�º���l�o���P���v �ô�ô�X�õ�î�ì���¦����������������������������������
���õ�X�í �D�]�v�����•�š�Œ�º���l�o���P���v���v�����Z���&�K���~�ñ�9�• �ð�ô�X�õ�î�ì�U�ì�ì���¦������������������������
���õ�X�î �Z�º���l�o���P���v���,���o�(�š�����À�}�v���t�^�r�^�š�µ�Z���r�����]�š�Œ���P���~�>�]�‹�µ�]���]�š���š�•�•�]���Z���Œ�µ�v�P�• �ð�ì�X�ì�ì�ì���¦����������������������������������
���í�ì�X �s���Œ���]�v���o�]���Z�l���]�š���v �î�X�ì�ì�ì���¦��������������������������������������
�^�µ�u�u�� ���µ�•�P�������v �õ�ó�ð�X�ð�ì�ì���¦������������������������������
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